
"ENDMORÄNE e.Y. Lietzen" 
27. August bis 8. Oktober 1995 
Malerei, Grafik, Objekt, Installation von Künstlerinnen aus Berlin und Brandenburg 

Brandenburgisches 
Freilichtmuseum 

Altranft 

Galerie 
im Schloß 

27.8 - 8.10.95 

Zur 
Eröffnung 
der Ausstellung 
am Sonntag, 
dem 27. August, 
um 14.30 Uhr, 
laden wir Sie 
und Ihre Fleunde 
herzlich ein. 

Karla Bilang 

Bettlna Hünicke 

Anna Nadja Kaiser 

Christine Müller 

Elke Postler 

Ute·Postler Hennig 

ENDMORÄNE e.v. Lietzen stellt sich vor Antje Scholz 
Annegret Seifert 

Malerei Graphik Objekt Installation Erika Stormer·AJex 

16259 Altranlt/Schloß, Tel/Fax: 03344/5944 Dl·Fr 9- 17 Uhr Sa, So 11 - 17 Uhr 

Brandenburgisches bf-\J
Freilichtmuseum 

AUran!! -
11 



Altrann (MOZ) Zum ~ten Mal 
steUI sicb der KWlS~ P..ndmoräae 
LJeu.en in BJ1IDdenburg vor. Der der­
zeit im Schloß AlIIMl'l: gez.eigtcn ex­
position ging im Frühjahr eine A~ 
51dlung in der Potsdamer SLaiIdenhof­
galerie vor:Ill3. Wöhmld sich jedoch 
die in der Lande:slwJpWBdt prllSeI1ticr­
teu ArbeitcD lI.IJl. das Thema .,zeit­
IIChkifc" groppicrt batten, orientiert 
die DeUeSchau vor allem wf die VieJ· 
IilII kUrutlcrischer Ha.ndscbrißm. Acht 
KtlNtlDinnen sind neben Erib sWr­
met-Alex ve:rtm.t:n. die auf dem 
Kunsthof Uetzz;n die Rolle einer leh­
rerin und MeouIrin Ipidl., behulMm 
bemUhl. ibJt:n SdJnJerinneD dcll Weg 
zur &ukcku.ai der eigc:nen Kreati­
YiW zu crlcicblem. 

So diid C$ 8lICb nIcht 1lill6I.lx:he 
ÄhnIichkeilal, die die Werke der 
Prallen veroiDdcn, 5000cm der Bctug 
zur sp!1jdcn l..andschatI. des Oder­
bruchJ Wld vielleicht eine lntensiw 
da Empfindung, die s;eh in zahlrci­
eben Waten vermittelt Sie wi«I 8U­

genllllig beispielsweise 10 den Pipicr­
BIbeiten 'VOn OD:istinc MUller. Die 
Thcologin ~I sicb we:sefl) Maleri­
al seit nahezlI elnem Jahrzehnt ihr Zy­
klus OOICl" dtm Thema ,,Haut" offen· 
b.rt Vc:rietz.Lk.hkeiten, ~ 
W'kf Verletzunp. Mlllkr tpIht Ver­
lItIdc-ungcn noch, dem AlICm, den &­
sehUI1uuDgen, sich~ und unsicht_ 
batt:II Narben. Nuanc:cn von LicblllJ\d 

Kunstverein "Endmoräne" zeIgt Ergebnisse seines diesJährigen Sommerpleinalrs 

Unsichtbare Narben auf 

die Leinwand gebannt 


(Märkische Oderzeltunu vom 06.09.1995) 

ViELfViELr'ÄtTiGKEimJ . 
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Schatten s.ind die Signale, deren WW­
nchmung herausgefoc-dert wird. 

Eindringlich nellt ~h lIl.ICh eine 
Gemcinschaflw:beit von Anoc Nadja 
Kaher und Antje Schob: dar. Unta" 
dem Titel ,,Her 6UJI1' komnullli.z.ieren 
auf einet gTOBf()frt:l.lltlgen, grob lasier­
ten Tafel grtIne wxI roIe Frauen- und 
~t, mit gcIloclltencn Ob-

Spleferiach: Erika Stürmer·.AJex. 

Initlatotfn des K\X)sthofes Fd..): mI 


jchal. .DIu Hervortreten der BiJdnW,c 
xhcint tufllUg, bc:deulMnl wnd \W­

gCDOgend mgleich: ein eindringlicher 
Mangel an ~, dun::h den 
das ondcm, die dUTuse bI1l1lllt Fl:Iche 
erst Ilemcbaft etlangt. Auch die AM­
lict\ro Zdchcn lind :zu geometrischen 
Otundsymbolen tcduzIcrt: &chteck, 
Dreioc.k und Kreis. c.inzlg du.rcllbm­
chen durch ein vaginaJa Symbol aus 
FlcchlWm: wxt Sceff. 

Daneben gibt C$ von Antje Scholl: 
TutiJarbeilen. cxprelsive Acrylbildtr 
voo Annegrct Scifurt, klar,~ 
AquatclJo von Bettina HIlnicb., El.ke 
Postlcrs PatbllDolsdulltte oder Ute 
PostJer-Hennigs BUS Fnrbt und Stnlk­
Iw" lebende ,.Kocu-Papit:re". Nocb 
vemaJlmCI" 10 ihrer Ironie als von Oll· 
deren Ausstellungen gewohnt, IICIbsI 
im SpieJcrlscl1cn diuiplWert. nchmea 
5k:h Erika Stunner-~' lIId Recyc­
ling-Material gtfertigteObjekte aus. 

Die KltnstJtrinne:D verbaodcn ihre 
Vernissage mit einer frtIhlichcn Per­
cussjon-Ses:sion: Zu ihrer gctneInsa­
naJ Albeit auf dem seit 1982 belb­
bmdtn Kunslbof in Lleu.ca gclIOren 
schlieBlich nicht OUl d.i.o IrIIdiliooeUII:Il 
Sovuner--PIcin.a.In. 500dern aueb gc­
meirlsame Uottmtlummgen und 
KuNtaktiOllCll violllLltigor Art. 

Di4 M.ut~lluns /JI AltrOilft Ist bis 
rJlItI 8. Okto«r VI StMn. Das Sc-hIoß 
ul Di. bis Fr. von 9 bis 17 Uhr, Sn. 
WId &. von J J bis 17 Uhrs~qJneL 

Kegel - Gips, Pappe (1991) • 
von & ika StOrmar·Alex. Für SiE 
ist das Experimentieren mit All· 
tags- und Abfallmaterial neber 
der Malerei zum wichtjgster 
Ausdrucksmlttel geworden. 

(Märkische Oderzeitung vom 06.09.1995) 
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Endmoräne Uelzen 
stellt sich und 

Werke im 
Altranfter Schloß 

vor 
Aus dem ehemaligen MaIzirkel 
von Erika 5türmel--Ab.. der sich 
In Uetzen zu den jährlichen 
Sonuner·Malwochen zusam­
menfand, bildete sich Anfang 
der90er Jahre der Verein End­
marone mit Künstlern/innen 
aua BerIin und Brandenburg. Zu 
den Zielen des Vereins gehört 
cUe kiinstlerische Zusammenar­
bei.tder Mitglieder, oowie die ge­
nerelle Förderung von KUmt­
ler/innen 
Dazu gehören aLrhAusstel.lun­
gen. zu denen Gastkünstler/in· 
nen gerade aus den östlichen 
Nachbarländern eingeladen 
werden. 

(OdeflandktJrier vom 28.08.1995) 
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Das GAstebuch der AUSS1011X'1Q .EnctnorW1e" in der GaIeOO des 
Schbsses Altrartft zeigt IX\SltNe Ekltrag..ngen. EndTOOfäne SIe!!: sICh 
tTWt der Untersc~ kU"Is\!eriscner Handschriften va, die aus 
den Altars- t.nd Genemtionslrtterschiedoo, den ~net1 B~­
du"!gswegoo und den bsvorzugton Kuns\aUf1asS1.rlgerl resultieren. 

fIC7..~:~~_ 

(MälldsChe Oderzellunll vom 06.09.1995) 

MIt~Je." .. ,.. ~....... "i. 841'(. I 7t-cy" Ni Q.JJ, LI4}V 
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http:ukcku.ai


ENDMORÄNE e.v. Lietzen 

stellt sich vor 

Malerei Graphik Objekt Insta llation 

Karla Bilang 

Bettina Hünicke 

Anna Nadja Kaiser 

Christine Müller 

Elke Postler 

Ute- Postler Hennig 

Antje Scholz 

Annegret Seifert 

Erika Stürmer- Alex 

27.8. - 8.10.1995 

Galerie im Schloß 

Galerie 
im Schloß 

i8I 
8randenburgis ches 

Freilichtmuseum 
Altranft 

Di - Fr 9- 17 Uhr 
Sa, So 11- 17 Uhr 

16259 Altranft /5chloß 
Tel.lFax: 03344/5944 

Abb . Elkt Postter 
.Vudonkelle SUualion" 

Tusclle. 1995 



AllS dem ehemaligenMalzi rkel vonErika Stürmer-Alex, 
der sich in Lietzenzu den jährlichen Sommer-Malwochen 
zusammenland, bildete sich Anlang der gOer Jahre der 
Verei nEndmoräne, Künstlerinnen aus Brandenburgund 
Berlin . Zu den Zielen des Vereins gehört die künstleri ­
scheZusammenarbeit seiner Mitgl ieder, aber auch die 
generelle Förderung von Künstler innen. Das geschieht 
durch Ausstellungenund durch die Uetzener Sommer­
Werkstatt, zu der Gastkünstlerinnen aus den östlichen 
Nachbarländern geladen werden. 

DieAusstellung im Schloß Altranft zeigt zum erstenmal 
die Arbeiten der Vereinsmitglieder in einer Galerie der 
Region. Endmoräne stellt sich mit der Unterschiedlich­
I,'eit ihrer künstlerischen Handschriften vor, die ausden 
·:'':Iers- und Generationsunterschieden, den individuellen 
:;ildungswegen und den bevorzugten Kunstauffassungen 
resultieren: Anne Kaiser und Antje Scholz haben als 
Textildesignerinnen eine sichtbare Vorliebe für traditio­
nelle Techniken imVerbund mit modernem Objekt­
..cständn is. Bettina Hünicke und Elke Postler schöpfen 
.iSdem Landschaftserlebn is ihre Inspirationen für 
ialerei und Grafik. Christi ne Müller reflektiert in ihren 
·rbei ten die Erfahrungen mit therapeutisch er Gruppenar­
'Oll Annegret Seilert ist als Studentin der Bildhauerei 
en körperlichen Ausdrucksmöglichkeiten auf der Spur. 

=ür Erika Stürmer-Alex ist das Experimentieren mit 
Alltags- und Abfallmaterialien neben der Malerei zum 
wichtigsten Ausdrucksmittel geworden. Ute Postler­
' ~ ennig verbindet Malerei mit dem Herstellen von 
.aturprojekten. KarlaBilang arbeitet meist im Zusam­
:' enhang mit archaolog ischer oder folkloristischer 
uurensuche. Inge Morgenroth komponiert Ton- und 

,!usikcollagen , oft in Zusammenarbeit mit bildenden 
Künstle rinnen . 

Allen gemeinsam ist die Verbundenheit mit dem 
Landstrichwestlich der Oder, mit seiner vielfältigen 
Kultur und Geschichte und mit seiner 
landschaftlichen Schönheit 

Dr Karla Bilang 

Dr. Karla Bilang 
geb. 1945 inTrassenheide, Usedom 

Kunstwissenschaftlerin 
Tel / Fax: 033055/73823 

Bettina Hünicke 

geb . 1961 


Malerin, Grafikerin 

Driesener Str. 16 


10439 Berlin 

Tel 030 / 4 45 76 57 


Anne Nad ja Kaiser 

geb. 1965 


Dipl .-Textildesig nerin 

Boxhagener Str. 44 


10245 Berlin 

Tel. 0 30 / 2 91 96 90 


Christine Müller 

geb. 1938 


Falkenhagener Str. 10 

15306 Lielzen 


Tel. 033470 / 248 


Elke Postler 

Malerin, Grafikerin 


Bänschstr. 68 

10247 Berlin 


Tel: 0 30 / 4 29 77 52 


Ute Postier-Hennig 

geb. am 15.05.1958 in Woltersdorf 

lebt in Berlin und Brandenburg 

Tel. 030/441 77 42 


AntjeScholz 

geb. 1963 

Kruschke 7 

15324 Neubarnim 

Tel. 033478 /4681 

Dip I. -Textil-Designeri n 

- Kettenmalere i, Köper 

- Gefle chte aus Naturmaterialien 


Annegret Se ilert 

Gryphiusstraße 7 

10245 Ber.in 

Tel. 030 /2 91 23 10 

Studentin (Plastik) 

an der Kunsthochschule Berlin 


Erika Stürmer-Alex 

geb.: 1938 

Malerin, Grafikerin , Plastik 

Falkenhagener SIr. 10 

15306 Uelzen 




Endmoräne stellt sich vor 

Aus dem ehemaligen Malzirkel von Erika StUrmer-Alex, der sich 

i n Lietzen zu den jährlichen Sommer-Malwochen zusammenfand, 


'~i ldete sich Anfang der 90er Jahre der Verein Endmoräne, 
KUnstlerinnen aus Brandenburg und Berlin. Zu den Zielen des 
Vereins gehört die kUnstlerische Zusammenarbeit seiner Mit­
glieder, aber auch die generelle Förderung von KUnstlerinnen. 
Das geschieht durch Ausstellungen und durch die Lietzener 
Sommer-Werkstatt, zu der GastkUnstlerinnen aus den östlichen 
Nachbarländern geladen werden. 
Die Ausstellung im Schloß Altranft zeigt zum erstenmal die 
Arbeiten der Vereinsmitglieder in einer Galerie der Region. 
Endmoräne stellt sich mit der Unterschiedlichkeit ihrer 
kUnstlerischen Handschriften vor, die aus den Alters- und 
Generationsunterschieden, den individuellen Bildungswegen 
und den bevorzugten Kunstauffassungen resultieren: 

Anne Kaiser und Antje Schol~ haben als Textildesignerinnen 

eine sichtbare Vorliebe fUr traditionelle Techniken im Verbund 

mit modernem Objektverständnis. 


Bettina Hünicke und Elke Postler schöpfen aus dem Landschafts­

erlebnis ihre Inspirationen für Malerei und Grafik. 


Christine Müller reflektiert in ihren Arbeiten die Erfahrungen 

mit therapeutischer Gruppenarbeit. 


Annegret Seifert ist als Studentin der Bildhauerei den körper­

lichen Ausdrucksmöglichkeiten auf der Spur. 


FUr Erika Stürmer-Alex ist das Experimentieren mit Alltags- und 

Abfallmaterialien neben der Malerei zum wichtigsten Ausdrucks­

mittel geworden. 


Ute Postler-Hennig verbindet Malerei mit dem Herstellen von 

Naturobjekten. 


Karla Bilang arbeitet meist im Zusammenhang mit archäologischer 

oder folkloristischer Spurensuche. 


lnge Morgenroth komponiert Ton- und Musikcollagen, oft in 

Zusammenarbeit mit bildenden KUnstlerinnen. 


Allen gemeinsam ist die Verbundenheit mit dem Landstrich westlich 
der Oder, mit seiner vielfältigen Kultur und Geschichte und mit 
seiner landschaftlichen Schönheit. 

Dr. Karla Bilang 
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( Einladungskarte) 

ENDMORÄNE e. V. Uetzen stellt sich vor 

Malerei Graphik Objekt Installation 

Karla Bilang 

Bettina Hünicke 

Anna Nadja Kaiser 

Christine Müller 

Elke Postler 

Ute Postler-Hennig 

Antje Scholz .. 
Annegret Seifert 

Erika Stürmer-Alex .. 

Einladung zur Eröffnung: Sonntag, den 27. Augu,st 1995 um 14.30 Uhr ,

im Schloß Altranft ; 

Freilichtmuseum und Schloß Altranft, Hauptstraße, 16259 Altranft 


Ausstellung vom i/i. August bis 8. Oktober 1995 

geöffnet Dienstag bis Freitag 9 bis 17 Uhr 


Samstag und Sonntag 11 bis 17 Uhr 




